
2. Fast & Fun Tour SAC Weissenstein 18. Februar 2024 

 

Die 2. F&F Tour führte uns in den Gantrisch. 

Da die Schneeverhältnisse eher kritisch waren hat Frank eine tolle Tour mit möglichst vielen 

Nordhängen zusammengestellt. Über die bekanntesten Gantrischer Gipfel sollten so gegen 2000 Hm 

zusammenkommen. 

0745 Uhr traf sich die Gruppe mit insgesamt 8 Personen beim Parkplatz Wasserscheide. 

Zum grossen Glück des “auswärtigen” Gastes hatte Heinz zwei Paar Felle dabei, konnte eines dem 

Vergessling abgeben und die Tour konnte starten. 

Der Aufstieg über Alp Tschingel führt uns zum ersten Ziel, Gustispitze 2043 müM. 

Die ganze Nordseite war schön eingeschneit, aber auch hart gefroren. So kamen schon früh die 

Harscheisen zum Einsatz. 

Trotz einigen Rutschern erreichten wir den ersten Gipfel problemlos, nur leider ist einem Teilnehmer 

beim Verpflegen der Helm aus dem Rucksack gefallen und die halbe Flanke runtergerutscht. 

Nach dem obligaten Gipfelfoto und den Gratulationen geschah das zweite Malheure.  

Bei der Umarmung beim Skidepot wurde, wiederum dem “Auswärtigen”, das Handy unglücklich und 

unabsichtlich aus der Hand geschlagen und verabschiedete sich in die Nordwand.  Bei der mässig 

schönen Abfahrt wurde dann mit Sperberaugen das schwarze Teil im Schnee gesucht. Ohne Erfolg, 

und auch der verlorene Helm blieb unauffindbar. 

Gemeinsam wurde entschieden den Hang ein zweites Mal zu machen. Training mit wachsamen 

Augen kann sicherlich nicht schaden. So schwärmten die 8 Teilnehmer über die ganze Breite der 

Flanke aus, um das Handy und den Helm zu suchen. 

Kevin fand dann in einer möglichen “Flugschneise” das Handy am Rand vom Fels zum Schnee. Welch 

ein Glück. 

Auch der Helm wurde von Wanderern gefunden und unten beim Restaurant deponiert. 

Somit stand die zweite F&F Tour mehr unter dem Zeichen von V&F, Verlieren & Finden. 

Nach all dem Suchen und Finden bei nur mässsig tollen Schneebedingungen, haben wir dann 

beschlossen den Trainingstag zu beenden und ins Kaffee zu gehen. 

Die zwei jungen Athleten haben trotz allem den Gustispitz fast 4 Mal gelaufen und sind so auf ihre 

Höhenmeter gekommen. Wir älteren Athleten hatten da eher das Motto “in der Ruhe liegt die 

Kraft”. 

 

Vielen Dank an Frank fürs Organisieren und allen anderen fürs Mitsuchen. 

 

Manuel Gischard “Auswärtiger” 


